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RATGEBER

Die Bank gibt Auskunft
Vermögens-
Verwaltung
Grass GzzZZ, //err Ä'e/Zer

Schönen Tag, Frau Huber. Was

gibt mir heute die Ehre?

Sie wissen ja, //errFeZ/ez; Jass z'cA

immer nocA meine Mn/Zer AaZze.

A/äc/zsZes JaAr wz'rz/ sie 90. Mein
Mann AaZ/i/r sie <Zie GeZzZangeZe-

gen/zez/en AeszzrgZ. /n gewissem
Sinn isr er ein Drazz/gänger mzzzZ

AaZ _/ür ans zZe« GrossZei/ z/es Er-
sparten in AA/Zew a/zgeZegZ. FürzZz'e

MzzZZer AaZ er z/asseZAe geZan, nzzr
in einem fcZeineren MastssZaA. Das
ging a/Zes gaZ Zzis vzzr eZwa zwei
Ja/zren. Für zzns zznz/ z/ie MizZZer ZzaZ

er sz:/zzz'ne Gewinne erzie/Z. AAer in
zZen ZeZzZen /a/zren ZzaZ sicZz vie/es
veränzZerZ. Die AAzZen sinzZge/aZZen
zznzZ z/ie Diviz/enzZen vieZ/acZz azzcZz.

Für gewisse Papiere sz'nzZ sie ganz
azzsgeZzZieZzen. Dns macZzZ zZas

nic/zZs ans. Mein Mann arZzeiZeZ ja
nzzcZz, zznzZ wir Zcönnen z/ie AAz/e«
«z/zzrcZzsezzc/zen», Zzis wiez/er Zzesse-

re ZeiZen Aomme«. AAer/ür meine
MzzZZer isZ z/as anz/ers. Sie mzzssZe

ADien zn scZzZecZzZeren Fizzrsen ver-
fazn/en, zzm genz'igenz/ GeZzZ/ür i/z-

ren LeZzenszznZerZzaiZ ztz ZzaZzen. Da
wzzrz/e sie ganz sc/zön Zzöse an/mei-
nen Mann zznz/ sagZe, er sei ein
DummAop/ z/ass er z/as Geiz/ szz

ange/egz ZzaZze.

In diesem Punkt möchte ich Ihrer
Mutter nicht widersprechen. Es ist
ein Unterschied, ob man neben
dem Vermögenseinkommen noch
einen Arbeitsverdienst hat oder
nicht. Das Geld Ihrer Mutter hätte
Ihr Mann nicht so risikoreich anle-
gen dürfen.

/a, aZzer z/as ScZzönsZe AzwzmZ
nzzcZz/ Die MzzZZer sagZe min icA
szzZZe vzzn jeZzZ an iZzre GeZz/angeZe-
genZzez'Zen ZzeZrezzen. /cZz ZzaZze

AngsZ z/avzzr /cZz ZieZze meine MzzZ-

Zer seZzp aZzer sie Aazm seZzr impzzZ-

siv werz/en. Da möc/zZe ic/z ZieZzer

nic/zZ z/ie VeranZwzzrZnng /ür i/zr
GeZzZ Zragen.

Das müssen Sie auch nicht unbe-
dingt tun. Unsere Bank offeriert
ihren Kunden diesen Service für
geringes Entgelt. Sie kann uns ei-
nen sogenannten Vermögensver-
waltungsauftrag erteilen. Das er-
ste, was wir dann tun, ist, sie nach
ihren Bedürfnissen zu fragen und
was sie mit der Vermögensanlage
erreichen will. Sehr wahrschein-
lieh werden im Falle Ihrer Mutter
hauptsächlich festverzinsliche Pa-

piere richtig sein.

Wissen Sie azzcZz, was Sie sic/z z/a

azz/ZzaZsen

Wir sind uns den Umgang mit
«schwierigen» Kunden gewöhnt.
Falls Ihre Mutter mit unserem Ser-
vice nicht zufrieden ist, kann sie
uns den Auftrag jederzeit ent-
ziehen.

Dan&e /ür /Aren BaZ. 7cA werz/e
meiner MizZZer z/en VorsztAZag ma-
cAen.

Sie soll uns herzlich willkommen
sein. Bis bald, Frau Huber.

Bis AaZz/, //err Ke/Zer Am/Wiez/er-
seAen.

Dr FmiZ GwaZzer

Ein Geschenkabonnement der

ZEITLUPE
ist immer willkommen!

bei Zürich
Kurort mit Kultur

und Kurzweil

Pauschalpreis pro Woche Fr. 700netto
7 Tage Vollpension im Einzel- oder
Doppelzimmer mit fliessend Warm-
und Kaltwasser, Telefon.
7 Eintritte ins moderne Hallen- und
Freiluft-Thermalschwimmbad (direkt
mit dem Hotel verbunden).
Willkommens-Apèro - Solarium.

Diese Offerte ist gültig bis 31.12. 92.
Schneiden Sie diesen Coupon aus
und senden Sie ihn an:

Ochsen
Badehotel Ochsen***

5400 Baden, Tel. 056/22 52 51
Fax 056/21 22 87

^Tch bin an Ihrer Offerte interessiert. Bitte bestätigen Sie mir eine Reservation

bis. .für. Person(en)

Name_ _ Vorname _

Adresse

^ PLZ .Ort. .Tel..
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